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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Burgkunstadt II : TTC Schmeilsdorf 1968 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

TTC Burgkunstadt II baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf die
Mannschaft des TTC Burgkunstadt II am vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TTC Schmeilsdorf 1968. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Leon Kern. Garant
für diesen Heimspielsieg war Leon Kern, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten
Klieme / Schneider bei der 1:3-Niederlage gegen Heierth / Hahn hinnehmen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Zwischenzeitlich mussten Karnoll /
Zeuss zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Nazaryschyn / Seuss aber trotzdem sicher
mit 3:1 ein. Kern / Deuerling wehrten eine 1:0 Satzführung von Nußgräber / Schuberth ab und fuhren
den Punkt für das Heimteam noch ein. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Völlig ungefährdet war der Sieg von Niklas
Klieme gegen Michael Heierth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 9:11, 15:13 nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Manfred Schneider über die 1:
3-Niederlage gegen Dimytro Nazaryschyn hinweggetröstet werden musste. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging
am Nachbartisch Ferdinand Karnoll gegen Jan Nußgräber durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Leon Kern konnte Stefan Hahn in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Nur einen Satz verlor Alexander Zeuss bei seinem Sieg gegen Norbert Schuberth und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Jörg Deuerling hatte daraufhin gegen Peter Seuss beim 11:4,
12:10, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Niklas Klieme bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Dimytro
Nazaryschyn. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. 6:2 (Klieme) bzw. 30:4
(Nazaryschyn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Beim 11:9, 11:4, 11:5 gegen Michael Heierth fand Manfred
Schneider wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 21:3 (Schneider) und 11:19 (Heierth). Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Ferdinand Karnoll sein Einzel gegen Stefan Hahn noch
mit 11:3, 11:4, 4:11, 8:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Damit hat Karnoll nun ein 18:12 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Leon Kern den Gastspieler Jan Nußgräber in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese
Niederlage liegt Nußgräber nun bei einer Bilanz von 8:18 seit Beginn der Spielzeit. Der 9:4-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Burgkunstadt II nun ein Punktekonto von 31:3 Punkten auf,
während der TTC Schmeilsdorf 1968 vor dem nächsten Spiel, das am 12.04.2023 gegen den RMV
Concordia Strullendorf II ansteht, 13:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
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Burgkunstadt II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.04.2023 gegen den TTC 1960
Tüschnitz.

 Statistik:
 TTC Burgkunstadt II

Doppel: Klieme / Schneider 0:1, Karnoll / Zeuss 1:0, Kern / Deuerling 1:0 
Einzel: N. Klieme 1:1, M. Schneider 1:1, F. Karnoll 1:1, L. Kern 2:0, A. Zeuss 1:0, J. Deuerling 1:0 

 TTC Schmeilsdorf 1968
Doppel: Nazaryschyn / Seuss 0:1, Heierth / Hahn 1:0, Nußgräber / Schuberth 0:1 
Einzel: D. Nazaryschyn 2:0, M. Heierth 0:2, S. Hahn 1:1, J. Nußgräber 0:2, P. Seuss 0:1, N.
Schuberth 0:1


